
Der Bauteilkreisel der Region Darmstadt-Dieburg ist gestartet 

Mit einem digitalen Live-Event wurde am 29. Oktober 2021 feierlich die Internetplattform 
„Bauteilkreisel“ eröffnet. Bürgerinnen und Bürger der Stadt Darmstadt, der Region Darmstadt-Dieburg 
und darüber hinaus haben damit ab sofort die Möglichkeit, gezielt gebrauchte oder übrige gebliebene 
Baumaterialien anzubieten und zu erwerben – frei nach dem Motto „wiederverwenden statt 
verschwenden“. Der Bauteilkreisel bietet aber noch weitere Möglichkeiten. So können lokale 
Unternehmen ihre Unterstützung für den Ein- oder Ausbau bzw. die Aufbereitung anbieten. Weiterhin 
können das eigene CO2-Einsparpotential berechnet, erzielbare Preise für die eigenen Bauteile 
kalkuliert und die Prüfung auf eine potentielle Schadstoffgefährdung durchgeführt werden. 

In der digitalen Veranstaltung erfolgte zunächst eine kurze Einführung in die Ziele, die mit der 
Wiederverwendung von Bauteilen und Baumaterialien verfolgt werden, sowie eine Vorstellung der 
verschiedenen Funktionalitäten der Internetplattform „Bauteilkreisel“. Ihre Unterstützung bei dem 
Projekt bekundeten nachfolgend der 1. Kreisbeigeordnete des Landkreises Darmstadt-Dieburg, Lutz 
Köhler, sowie die Bürgermeister der beiden kommunalen Partner Münster (Hessen), Joachim Schledt, 
und Otzberg, Matthias Weber. Frau Prof. Annette Rudolph-Cleff (TU Darmstadt) sowie Herr Dr. Ferber 
(wissenschaftliche Begleitforschung im BMBF-Förderprogramm „Stadt-Land-Plus“) hoben die 
Bedeutung des Projektes für eine nachhaltige Entwicklung der Bauwirtschaft hervor. Julius Schäufele, 
der mit seinem Unternehmen restado UG als privatwirtschaftlicher Partner das Projekt unterstützt, 
wünschte eine weite Verbreitung des Ansatzes auf andere Kreise und Regionen. Der Abschluss der 
Veranstaltung bildete dann die gemeinsame Live-Schaltung der Plattform. 

Der Bauteilkreisel ist ein spannendes und zukunftsweisendes Projekt, das alle Bürgerinnen und Bürger 
aktiv unter www.bauteilkreisel-dadi.de oder www.bauteilkreisel-dadi.net nutzen können, indem sie 
Baumaterialien zur Veräußerung einstellen bzw. sich darüber informieren, wie eine Nutzung 
wiederverwendbarer Bauteile möglich ist. Kommunen oder Landkreise, die sich auch für diese 
Thematik interessieren und auch einen Bauteilkreisel anbieten möchten, können sich gerne beim 
Projektteam für weitere Informationen melden (E-Mail: info@wiebauin.de).   



 
Einblick in die Internetplattform Bauteilkreisel der Region Darmstadt-Dieburg (Fotohinweis: www.bauteilkreisel-dadi.net)  

 


